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westlicher Arleg » schaupl » h.

Unsere aus dem westlichen»anal«,«« befindlichen
Stellungen nördlich von gpmi am L'gpernlee-Vach ans
Steenstrate und tzel Sa» « erden sei« gestern nachmit¬
tag ««unterbrochen, aber vergeblich angegrisfen.

vestlich de» Kanal» scheiterte «in gegen unseren
rechten Mgei oou Aranzosen, Algerier» «ad Englän¬
dern gestern abend gemeinsam unternommener Angrist
unter sehr parke« Verlusten sür die Aeinde. Die Zahl
der «o« «n» in den » ämpsen nördlich von vpera er¬
beuteten feindlichen« eschühe ha, fich aus « erhöh».

Zeiudliche Minensprengungenan der Eiseubahn
La vaster-vethune und in der Ehampagne nördlich oo«
Le Meoull waren «rsolglo». Bei Le we»ail wurden
nächtliche ftanzüfische Angriffe gegen die von un» gestern
«acht eroberten Stellungen unter starker. Verlusten fiir
den Jeind abgxschlagen. Die hier gemachte« franzö-
fischen Gefangenen befanden fich in sammeruoller ver -.
fafsung. Sie zitterten vor Augst, da ihnen von ihren
ossizierrn vorgeredet war. fi«' würden, in deutsche« e-
saugenschast geraten, sosort erschossen.

Ans drn MaabhShrn südöstlich von Verdun schoben
wir unsere Stellungen um einige hundert Meter vor
und befestigten ste.

2a de« Vogesen ist dl« Lage unverändert.

vestllcher Krieg,schauplah.
vestlich von Kalwarsa setzten wir un» in den Besitz

de» Dorfe» Kowale und der höhen südlich davon. Bei
Dachowo, südlich von Socharzew. eroberten wir eine«
russtscheu Stützpunkt.

Oberste heereMeituug.
Berlin.  Der mtlttörssche Sachverständige der „Dailij Mail,

sühn nach einer Meid«»« de» „Berliner Lokalanzesger» au», daß
di« Alliierten fich bemühen, da« ihnen »niriiiene« ebiet zuriiekz».
erobern, weil ihre Stellung in Ppern gefährdet sei. Die Deutschen
stünden nur rund 11 Kilometer von Paperinghe und ihre schweren
Geschütze Kütten eine Schuhweite von mindesten, 14 Kilometern.
Sie brauchlen daher ihre Beschuhe nicht dicht an die Front zu
bringen. — Der » erichterftailer der „Exchange lelegravh 0°>m

,welcher  Zeuge der Schlacht be> Ipern war, « Ml » nach
i „Berliner Lokalanzeiger" folgen«»: Der Anblick de, Schlacht

,„ „r» l,ä«e iläsar und Napoleon verwirr«. E» fei unmäglich. ,u
lagen, wie viele Geschütze verwende, wurden. An einer kle nen
Brücke am Bser.Kanai »ämpsten2« deutsche gegen tti »' an,o!«fche
«anrnen. Die franMIchen Geschütz- leuerlen so fchne». daß e»
wie ein taufend,acher Donner dröhnte. Der .Muniiian. verbr-uch
war fabelhast. So weit man mit dem aeldftecher bevbach en
tonnte, fah man die wc.tzen Wall.» der Schrapne>, . die grauen
Wolken der deutschen Niefenkananen und die flatternden Feber,
walken der Flugzeugabtvehrkanonen. Am iiimmel siogendeutlche
und englisch« Flieger hin und her. Rächt» beleuchteten dir Fiam.
men vieleM-iien da, ikampigebie«. Der Turm der luchhalle van
Apern und zwei» irchiurmfpinen zeichneten sich gegen die Scheibe
der uiitrrgehenden Sanne siihtbor ab und in der Stadt loderten
hie Flammen zahlreicher Brände empor.

WBna. Pari », 2 ». April. Au, dem amtlichen Rochmii
iagsbericht. In Belgien nicken wir fortgesetzt gegen Norden aus
dem rechten User de» Pser-Kanal» in Verbindung mit beigilchen
Truppen vor. Wir machten 150 Gelungene und erbeuteten zwei
Maschinengewehre. Aus den Maa,höhen und ln den Bvgesen er-
eignet« fich nicht» Reue». Der Feind belegte durch Fiuazeuge tue
offen» Stadt Epernay. welche au»lchlletzllch von San tätrsarmn
tionen besetzt ist, mit » randgeschossen. ? «naue Nachrichten mtt
den. daß der Zepvelin, weicher ietzie Wache Dünkirchen mit Som.
ben belegt«, aus Bäumen bet Brügge scheiterte. Der Zeppelin isk
vollständig verlaren.

Heuer Stellungskriegbei Zpern.
„Daiin Telegraph" meldet au» Rordsrankreich nach Londoner

Privatdepeschen: Der Erkund»n«»dtenst an der Mrsront wird
zurzeit van mehr al» 5» Flugzeugen au»g»sühr. Sowohl die
Deutschenal» auch die Verbündeten ziehen sortgesetz« » erstärkun.
gen heran. Die qestigkett de» setzigen Kample» lammt den ersten
Durchbruchsversuchen der Deutschen an der vier >m Oktober gleich.
Riesige Mu»itivn»m»ngen, durch die schwersten staiiber di» hin ab
zu den Minenwerserr. werden verfeuert, housia wird auch mit dom
Basanet. gefachten. Dach schein, der MH» «>>mps angsamw.e.
der ,um Stellungskrieg zu werden. Aus beiden Seiten werden|
wieder neu« Uausgräbe» ausgeworsen, di» von der Artillerie de-
schossen werden.

Die Verwüstung H »en» . — Poperinghe.
W» »a. London.  Die „Time," vernehmen au» Rordsrans.

reich, dab insalge der letzten» esechie die Berwüsiung Bpern» setz,
nollsiändig ist. Die Tuchhaile is, zerstör«, kaum rin ttnu» sieh, nmi,.
Paperinghe hat ebensoll» schwer gelitten. Die Station. aut der die
englischen De,wandeleni» die Ziige gebrach, wurden, liegt in
Trümmern, sodatz die Brrwondete» in den Kellern der benachbarten

" herheit gebracht wrrden mussten.

Eatai» in Aengsten.
Rotterdam,  2 ». April. Der „Lourani" meide,. Der

deutsche Borswb in Flandern hat in Laiai» neue Abwehrmatz,
nahmen verursacht. Der englische Kommandant von Eaiai» hat
der Zivilbevölkerungda» Berlassen und da» » etreten de» Festung»,
bereiche, ohne militärische Begleitung ab 28. d«. Mi», »«tbolen.
Für Laiai» und da» Departement Pa» de Calais ist zu gleicher
Zeit die vollständigePost-, Telegramm- und Berkehr»sperrun« an¬
geordnet worden.

Da, belgische Hauptquartier aus dem Rückzug«.
Amsterdam.  29. April. Der „Telearaas' melde,: Infolge

de» unerwarteten deutschen Vorstoßes in Flandern ist da» belgische
Hauptquartier au» Furneß nach Frankreich verlegt worden.

Ver österreichisch-ungarisch« Lageibericht.
WBna. Wien,  29. April. Amtlich wird veriauibart: 29.

April 1915. Die allgemeine Loge ist unverändert.
An der Front in Russisch-Polen und in den »arpaiben an

mehreren Abschnitten hesitge Beschütz,ämpse. Un ere Artillerie
seuerte mit sehr guter Wirkung gegen russische Unterkunst». und
M«

immer deutlicher zu Tage. Während brr Kämp e au, ber ia,°.
insel Malllpoli. insbesondere be, Kap» Tepe. kampsiend,e lurkischert
Truppe» zwei Inge und eine Rächt hindurch ununierbrochen und. . . . .. laiimn nontn <» non neuemohne die geringste Erschöpfung zu zeigen, »egen sie,» von neuem
heran,ückende feindliche Kraste. « ei den ersten Kampsin uni.

>Iuniiion»obj«kte. ^ , , .. ..
Im Vpor-Tol» versucht« der Feind nach mehrstündigem er

solglosen Artillerieseucr nach,» einen Vorsiotz gegen die .stohenstei.
lungen unserer Infanterie, wurde jedoch nach kurzem Kamps« an
der ganzen Front abgewiesen.

Der Stelloeitreker de» Ehes» de« « eneralftab».
». - äser,  geldmarschalleutnant.

Wien.  Wesstich de» Uzsokerpasie» siel am 29. April der rus.
sisch» « eneral Baron Mirbach, »in Kurländer. Er hatte sich ossen-
bar beim Abreiten seiner Linien verirrt, war vor unserer>orpaste„
geraten und wurde durch einen Bewehrschutz getötet.

WB na. W>en, 29. April. Sven kiedin. der sich gegenwärtig
bei den Karpotbenlruppen aushält, erklärt» dem Berichteksiatter
de, „Reuen Wiener Journals: Di» Haltung Ihrer Irupven ha te
für mich geradezu etwa» Feierliches. Diele Männer haben im
winterlich " ' >
nen nicht genug bewunder't werden. Datz die Soldaten diele zu
»»llbringen«erwachten, ilt »Uk lo erklärlich, datz>eder Einzelne
sich bewutzt war. wieviel für da, »aterland von seiner Gattung ab-
hing. Sven chedin exponierte sich bei dem Besuch» der ästerr»chilch-

' , Stellungen so stark, datz eine rulstsch» « ranat» in se-

ippi
_ _ „_ _ d«

ttichen » «dir, »krieg an Strapazen und Entbehrungen viei-
mehr al» IrgendwelcheMenschen sriiher erdulde«. S >« kan-

ner nächsten Nähe explodierte, sodotz er und sein» Begleiter mit
Erdstiicken überschüttet wurden.

Der vund über die Kriegslage.
Der Berner „Bund" schreibt zur »rieg,lage:
Die grotzen Kämpfe lassen auch heut» »och keine andere Be.

trachiung zu, al» wir sie an, Montag gegeben haben. Wie e»
scheint, haben di« Deutschen die bedeutsamen Erfolge, die sie im
stürmischen Angriff errungen, fast aus der ganzen Lime behaup.
te«. Da die Zahl der oon ihnen eroberten Beschütze jetzt mit 45,
darunter4 schweren, angegeben wird, sa ist anzunehmen, datz sie
die ganz« « atterieftellun« der tzauptlinie iiber.annt haben. Ppern
ist jetzt aus dem Norde» und Nordosten eng umklammert. Die wer.
tere Entwicklungder Dinge im Raume Ppern bleibt ab,»warten,
da di, Verbündeten voraussichtlich alle» tun werden, um die Lage
wieder zu bessern, die sür sie dort schwierig geworden ist Die
deutsch« Beschietzun» van Paperinghe, 12 Kilometer von Ppern.
lätzt da» deutlich erkennen. Die englienglische Front ist nördlich und

any.
dem

btt nachI östlich van fipern so stark zusammengeschoben, datz die deutschen
- - ' Beschütze die Stellung berei,» llantteren.

Der deutsche Angriff aus den Maasbvhen. der die sranmsilche
Stellung von Le» Eparge» stark erschüttert ba, wird von den
Franzosen al, gescheitert betrachte,. Ihre Meldungen gestatte»
aber nicht! die beutsche Meldung»reisbar zu berichtigen. In je-
dem Falle ist die französische Vssensive dort im hu, und her von
«räbrnkämpsen stecken geblieben.

Gleichzeitig ha« die deutsche.steeresleitung die Wiedererobe
rung de» 5zartmann«weilerkopsesg»,neidet, die von den Franzosen
zuerst zuaenebrn wurde. So Kat also diese aussichtsreicheKuppe,
in deren Schutzbereich sogar die Eisenbahnlinie StratzburgNMui.
Kausen liegt, mehrmals den .<)errn gewechselt und damit den Fron-
»osen ein wichtiger Stützpunkt an der Kelenkstelleihrer hier ins
zum Gebirgsrand vorspringenden Logesenfront verloren ge >
«‘Tut dem östlichen Kriegsschauplah  hat die deutsche
Offensive im Vrawatale weitere Fortschritte gemacht. Es ist der
Anneetruvpe des Feldmarscholleutnants- ofmann. in deren Ver
band österreichische und deutsche Truppen fechten, gelungen. v?e
Erfolge, die am Swinin Rücken errungen wurden, durch Erstür-
mung de» Ostry zu vollenden.

Gleichzeitig mit der Bewegung der russischen Schwarzc-Meer-
Flotte in der Richtung auf den Bosporus haben Engländer und
Franzosen ihre Operationen gegen die Dardanellen wieder ausge¬

tt» ist klar, dast die Ententemächte ieszt ihre größte kr,egerische
Operation, und zwar diesmal unter volem Einsetzen ihres Presti
ge» und ihrer Machtmittel, wieder ausgenommen haben, eine Ope
ration. deren politische Ausbeutung ebenso wichtig ist. als die mili
tärische Betrachtung,

Kum Kaleh gaben die türkischen Truppen keinen e'n.z.gen
schuß ab. sondern warfen den Feind bloß mit ? ^û asonett zurück.
Während der Kämpfe beschossen vierzig feindliche ^ r.egssch.f e.
darunter der rufsische Kreuzer ..Aslold" der zur Beobachtung, au.
gestellt war. zeitweise Sed ul Bahr und Kum Kal eh. Die turk^
sch-n Forts erwiderten das Feuer mit Erfolg und brachten zwei
Torpedot-eoti' und ein Transportschiff .zum Sinken. Cm jchw. »
beschädigter Kreuzer mußte, wie schon geineldet. nach Tenedos ge«
schleppt werden. Die von den Türken gewönne,»- Kriegsbeute «m-
faßt eine große Zahl von Gewehren und eine Menge Mun »t,on

London.  Der Marinefachverstänbige der T̂imes ' schildert
die Schwierigkeiten. d,e mit der Landung der Truppen an den Dar«
danellen verbunden find, wie folgt: ..Es ist wahrscheinlich, daßi
die Hauptmacht der Flotte sich mit den Fons und der Lm,o
Bulair—Enos und n',deren Plintten beschäftigt und daß e,n ne-
frnderes Geschwaderdie Truppenlandung deckt. Man n aß fevoch
zugeben, daß. so lange tnan noch nichts davon gehört hat. daß alle
Truppen und Kanonen an Land gebracht worden find, die Tunen
die Verbündeten in die See zurücktreibcn oder die Landungsstelle
durch ihr Feuer unbrauchbar machen können. Es stnv also noch
große Gefahren zu bestehen. Es find sehr viele Transportschiffe
vorhanden, aber das Landen der Truppen in Booten gegen einen
Feind, der klüftigen 'Widerstand bietet, ist für uns gerade nicht
eine leichte Sache. Wir wollen nicht in Betrachtungen etntreten
über die Z<chl der gelandeten Truppen, aber man muh darauf hin°
weifen, daß die ^ albinlel Gallipoli sehr breit ist und daß deshalb
nur eine bestimmte Anzahl auf einem vestimmten Bunkt zlatz
haben kanti. Wabrfcheinlich werden die Deutschen, die einen An¬
griff von rückwärts auf die Verteidigungswerke der Meerenge be¬
fürchten. die Türken zu den stärksten Unternehmen anfenern. um
uns zu vertreiben. Und wenn ihnen dies nicht gelingt, so werden
sie zum Anlegen von Laufgräben schreiten. Niemand darf aus
diefein Atifangserfolq oie Schlußfolgerung ziehen, daß nun unter,
Truppen eine leichte Ausgabe vor sich habe». Ganz genau
Gegenteil davon ist wahr." (Ctr .>

Englische pretzstimmen.
,Daily Ehronicle" ühtt  Den Dardanellen Angriff. Diele Leut-

fragen, warum die Flotte im März versuchte. d,e Dardanellen zu
forcieren, was nur ein beträchtlichesUnbeil zur «zolge hatte, dm
Türken und Deutschen non unserer Absicht unterrichtete und ihnen
viele unschätzbareWoäleu gab. un, die Vertcikügling zu organ»̂
sieren. Für diese Frage scheint cs nur zwei Antworten zu geben.
Die eine gab die ..Mornina Post", daß nämlich die Admiralität
einen gigantischenund leicht zn vermeidenden Fehler machte, tue
andere ist. daß der Plan im letzten Augenblick durch den Sturz mm
Veniselos zerstört wurde. Veniselos wollte sich an der Unter¬
nehmung beteiligten, Truppen entsenden und die griechischen>)oscn
als Basen zur Verlüguna stellen. Wer diese Theorie ablchnt. w«a
es die Nation in der' lestien Woche getan hat, der ,nuß die Lesart
der ..Morning Post" annchmen. - ^

Die „Morning Post" fragt in einem Leitartikel, in dem ste oiö
Rcpierunq angreift : Ist cs wahr, daß Geschüße und Truppen ooa
unserer Armee in Flandern fortgenommen wurden, um die Expe«
dition gegen die Dardaiiellen zu verstärken? Wenn es wahr ist.
— und wir find über die Angelegenheit gut unterrichtet, jo isk
es nur ein Beweis mehr M:r die dringende Notwendigkeit für c.ne
Kritik im Interesse der Armee und der Nation.

D«c „Morning Post" veröffentlicht einen undatierten Br,es
aus einem entlegensten Winke' Afrikas, der noch nicht vollständig
unter britischer Bcrwaltung stand, in dem berichtet wird, die Ein-
gevore'ien inerkten. daß ein Krieg bestehe, da sich seit 2 Monaten
die Ztihl der Eiiropäer verininderte. dazu kamen allerlei Gerüchte,
und sv entstand plöstlichd'e Vorstellung, daß die Engländer das
Land verlassen würden und daß man ihre Befehle nicht mehr be¬
folgen müsse. Das Ru'-.elager der Beamten wurde niederge«
bräunt und eine andere Häufergnippe ebenfalls in Brand gesteckt.

ver Zllegerkrieg.
Ein russisches Flugzeug  wurde in Sterken bei Eydt«

kühnen herabgelchoifen. Die Insassen sind tot. Das Flugzeug ist
amerilenifches Fabrilat.

WBna . Paris.  2 <». April. Nach einer Meldung dev
„T.'wps" aus Nancy überflog ein deutsches Flugzeug, das sehr hoch
flog, das Zenirum von Naney. Drei Bomben fielen in der Nähe
des Justizpalaftcs he,ab. Dre, Personen wurden gerötet und sechs
schwer verleizr. Andere Personen, deren Zahl und Identität nicht
seststehl. wurden ieichl verlcßt Das deutsche Flugzeug wurde
heftig beschcssen verschwandaber schnell. Noch einer anderen
Meldtinf des „T»nnps" wurden am Dienstag Bomben auf Nancy
geworfen, von denen fünf Personen getütet wurden.

KMnt Mitteilungen.
Kassel.  Ban den vor einiger Zeit nachts aus dem Ofsiziers«

gcfangentager >)annoversch-Münden entwichenenKriegsgefangenen,
vermochte nicht einer über die Grenze zu gclangeii. Alle Flucht^
linge wurden inzwischen wieder sestgenammen.

Berlin.  Das Eiserne Kreuz erster Klasse erhielt unter
gleichzeitiger Beförderung zum Major der an den Kämpfen in

WBna . Konstantinopel.  29 April. Die gesamte Presse | Nordsrankreich beteiligte, in Berlin wohnhoste /zerr o. Schwciniß.
hebt in begeisterten Worten die Wichbqkeitde» gestrigen großen I der in, Alter van 12 Fahren steht, und bereits als Offizier dis
Siege» hervor u>rd findet nicht genug Worte, um ihre Dankbarkeit I Feldzüge 1854, 18(»ö und 1870/71 mitgemacht hat.
. .. . . - v - — T‘‘M* 1 Christiania.  LtKe der Pariser Korrespondent des Blattes

Ver Kampf um die Dardanellen.

itzmijei' in ^

fiir"bie 'tapferen Berteidige« ber Türkei au»,udrück«n. — Cer
«rieg. mlnifter hot an i)i« Armee«inen Tag«»b»l«i,I gerichiei, m
dem«er « «sriebigung de» Sullan» über di« bisher errungen»» Er-
folg« Ausbruck«»geben und mttgeteil« wird, daß der Sultan für
den zu Gunsten der von gesnllenen Soidolonl)in«erlnl|eiiei, Waisen
sinder eirichieien Fond» lüttiX) Piaster gespendet hot.

Der nächst« Selamlt« wird am Freitag bei arotzem Gepränge!
in der Snphienmoschee stnitsinden. wobei zum ersten Mal» tn dem
Gebet de« Rome de» Sultan» mit dem Bemnhmen Ghazi genannt|
werken wild.

WB na. Kan sinn ! inopel.  2 ». Apnl. In den ««ganzen,
den Berichten über die Vorgänge an den Dardanellen treten hic
laptertelt und der Elan der „»manischen OJfiji.rr und Soldaten

„Astenpvslen" melde!, hielt der neirwegischeBnnlier Steen im
französischenRotei» Kreuz einen Vortrag über seine Reise durch
die Gefanaenenloger Deutschlands. Er betonte dabei, das Esten
sei gut und der nivralilckie Zustand der Gefangenen ausgeielchner.
Die Meldungen der sranzösischenBlätter über schlechte Behand¬
lung der Gefangenen seien übertrieben.

Paris.  Die Iahresllaste 1917 in Frankreich soll sosort nach
erfolgter Ansmnsterung. a!'o im Jul ' , einbernfen werben.

Großes  N e i n e in a d) «„ in  B >ügg  e. Der Rottordanier
.Tijd " wrrd a .is Brügge gemeldet. „Für d'>s Zi-jauchze" bei der
Dnrchssthrung belgischer Kriegsgefangene: dnrä) die Stadt sind 0
Personen verhaftet worden. Eine Buße ist bis jegt der Stadt noch



'W - W *u1;l . t i •? 'in *! .* >ti. tiuiibur .il . i.ificru-i., d ß alle* jr «ui>
ii’iiuiHii i.’iö enqliubrn Insch , , ii,-n r -> Tmcn i.i.b Vnft .' tn e*der
ti'U'l 11Oiit 'ti tu i iMcuuMi Mid Do jua; dt'i'.l! m h.-t.
fu;, ' »ki >hu»i> um *.*•*' cmu* '.’lroeii . '.!!« tratt \ .»l..'.i)oi’ i"0 e.iq«
1 > '.'los/.e’ti fmb :" i”. t hör: UJafibir.Moni oeiiiiuveinden mii»

t»V)f ,.i»i' .Y.mii.; u .i . > .me ölctlo m'iiiu:  c non ofifa)" i
, ... laillfi ' r, . 1.. .11! i |«ti  d >iw b .noe

• it,* ftarpcio . . eeino . tee >\ ;U*- t)oiib,Y . ..nn limicrin ..
. : trrrM ;«u -tip : .• hm ." umiiMi .'inden dal, der Markt

Hü.a . Dl . - ,jrra ..-n v .i :i vedeutend »' " standtger mtvfieut.
iN.m ..j - 1 4‘ r „ r .ii -ri' . v’ -’f I *v Crteifhuft be.onu '» ■i-.-.tfjte», «*t
■h,,‘■ nithr bcioti ' .-f* a :mo‘..i )tM." IMk  m *;e '!lrp oi pik «; immer
rttnoj lütt • V'- fHjmccc !»

Die Versenkung des „Leon Saindetta
Oin. während die ersten ,*seitui 'g<-ineldeingen angeiben.

unihrpiib brr iorpföu ' runfl des A' eo» l»hiir :-.ftM " uiPift>i»qe«
!' ‘ Ulf fi1)h*djtc V ? h»' rruin *n, luirh j. ;,t muh U»i»iiiiunfle*it

• ei I'writu {»' !i iu ..s.cu ::i . 2»a *i :>ei reihirter Et-e* imd ’in .MUUM'.Ö bas
üt *r i>'ik'u ti-nr . 'Mit;, rrem ‘i<nid )t be- ,a'»' :)i nah*

i-'Otoiirt" c ' l k ..' unt 'üv l .- rro : last unmittelbar inv.li der V .:a
ä '-opiu* an ’borb der- Vt:u : -es «ne i *m .r akbeochen fein »ruf »,

die T -' . ',.ere mit dein Wopalocr tn der Vuinö ;u steuern wer
i. «bt !!. .,* Müirasen ipiangtii legellas !' die 'lictni .' gsbe' ate.
l denen offenbar e.i ge in ' al .e l!rtnfr»iiUu,ifl lenleuen.

Englische Sorgen.
dMBna . \! o u d a n . 2(*. April . . Mmiuiigpvsl ncre)ifentli,1p

t .mti 'briet iuvi i/oi 'j li'Ujer, in dem es beißt : Die torseichleeßett
!' cr!»riltp*•jo | i:i> Sumte die daß die deutsche» A'. iiieeie just da»

belaifche Gebiet beient balten . und d.iß ein ltrnße -'. Ourf
i ' ; rrm ’Tctii » lind ein größerer fei ! ven ':*oU*ti rortimftft »ind
l ecler . n i t. Der O’rfulj der Deiitfcheu i't. vbivnbl fi> »rb
'OrUm- ridtt ritutenoimnon baden . nnii ’iitiid ) imb bednchti .it. .̂ e«!
et ': fiptombor »»» die X!i*po der dt' lN' «' lischeu irlreitkrufte ümv:
>' > r : nid ito «t Tapferkeit , .» .nqebuk ' d tu>d L>pieri " „ t ,,'t kei.t Hart
' - »rin pemtub : mürben , feutfauu .ibv pttche ctiirle lieflt bnin,
das; e - > e.» -i; . -j ,S .e! brtl'e ^ iKufjlanb lvüufchl Dei-tichlund .»
befiepe,' uin . -neu tnachliqen Dtauensttutt mn Bcilka« \i  t ' t,,rü »i
l ’i' i mb Münftuntiiioj -d \u Außlmid » Iinenfie tm
•• «' irn f' nur p alonii .kt und I>ranlreich hat nur an der ,.>eibe :l
fein ‘l '-o' fov mit , der 'il ' iebererinmtrnfl seiner '^ robin r̂n Unterei 'e
Die Drai !'.u«e:' i-nd n - ue V '^ nnndeie . aber ivelches fmereite üb¬

» .' inußigen  kann .*"! m.r Uir den Balki' .i -md di?
,-sil!'.IN!' Cer D ndanenen l at "? ! ' ilniere <ste*t.* lind s.-kr ve, !d»ie.
den. 1'gan ’C ü »plari * -. imd aller Briten . b r A -elk
i>a--.*' *cm >, inea . aus .singe rl *. -enn Cer Mrirfl mit c u**,, Mo**
rriimij: .* e iN'f iiiiii :t efn . n, un '„s ieoileu H> edel' ,-er le -ii n*-r:
licher >tri »’'• . * a >t lu de - mir mci ino dauerti imb k,
■' tvtf'pi ivnrbc unnr deren 'U.ed.ii' E,,r.t;H'n wieder bf .'.ntt ' en.
denn . ' >,' .: i " d ‘iViiubnilfo sind ;!u't r Vlolur nach twiiider
nel.' nb nid l., ». i ,'d i Cli ent ' !! - ni 'ch der -- bind, , und
i'.iidcier 'eik - u . «»HrutH.iiiltijifeit kilieqeu.

- ' fchok »" > Cerbort «'.der i. \ t »nn.Hscht'n 3ftttrilion *%tv€tnfrcl.
' ii 1 u - rilckgekchrte

: vt " .. ino .in . . « >m «.-> betm -dfres . i -ie. . . „och -.m .« c
- ' d :' ! iai ' ..»l u .'Mtct ober Mnu tinut : . Id '' t

--' tn e !; , .>!„ • fi, . ' •*, uUition -. n fr . ; !.»? -'
r.'.ttt'ü i' i :», •». . . . . ' ! nfiiifien .i H.'iumtion • :*r-

' - !' . ..ti- . ■. ' . ,mi i luirttit .a rnuiöert tmb die Vit :' .
‘‘ 1 ' " U '- V'.n et,•er anbei,n*
1>»'! »• • ' - de . lieber -.•»„•-' ' -
- .. : i er.f, bn„ d:e' ,-.- m -.c«

uiiii . : ; bort .'titc «, N'tnuu , der
- • . : . .■ nmetns -.-ite ; »• Jüiiiuu kdnne

i : • 1 .- k ' . * ' VH'i ' iV'.ri i)i Nicht „esiech. a :-ti)

1  Detuettti.

- i m, :: i f,n - C ' »cn de . rnlnschcit Mu .crnl
i:,ib,c- dein , u' .-n h,o ' -.ei i.-iNc. ruft tHrnfthhft Vtifolat V,;!.'.!ti|t U'. :-ch
111*tt.r »».:t riu In - • bltnirrnl cu . i-n v, öiü:  chnninrnndan ' , n der »■
1 v «*' H 1■ ruiiiiii ;t,n irtnte r-cniumi)». ln.>c>-,'u n..re. ,i- !i
!>-.,i ' *! It , 1 ll n . »Ibstmend . ?.* Ilgen

7!obobilii >c, erng brr Jlnnleinbcr.
:*d r n . -."ii. " (0 1) 4,' p. " L-et .' .' .-bing. Tele ? :.*" .:*

soll Kr. .li'c C . i ri . ..Ce *n .-ß' n *t .'-.keüe.
I.' ie" itü ' eei' i V -ren .:»!'•<•? 1 - 6*4.1. I' ! .Mtibc!ui* ' ter -

rlgen . T1:v ii. *:’b‘utto mi ,j :.lNlänee. !M 'C. i.
Üe!i .' in -nt : >' " :: i !".' " Armee* ii' ici)'-r he, -i.sielleist
I ci)e»Mi -Ogern fi ' ! de. . >r !- 0 C illi ail : .gm g e1:>1' i '

iiil .iin - dp* st.--. i i. wie .'*-'gegeben w.'ede.
;:!•» ;v. i v. ", . duft. «Di- ! CI' ! •!' '.»' «' er Bericht :r*üi .e:-
' -'ii ' ' i' ü-rn . ;•>*o.i ftiilif (,on uun ',, t,ub:r und v t#,: •
bleiifj \:i tm ?. D. '.Heb.)

Atiffische Anerkennung für Oeflcrreid )*̂ agariv.

Vi- ien , Ü' t. April . ..Anstkoje cletoo " erklärt , es je« t er lehrt,
"n ^ mebmen . dnk. Mo IHnffe,; in den Öfter e-chifch.„ nqtrrifcheit
» » » ' - - - " W«

verijld »n$ unsere Schuld.
Montan von L . Tuhten

lL:«. ü-oufevung . stktachdrt.1 verboten .»
l .cich meiner '.'lniichr . / fiel Benin ein . 'v.^ mt I

«me bbc eingt 'h:. »nun nUcs vvther li ^ r fein, keinerlei tdcbriuitii -»
liprrmu ' i. das . und ) b*:r tbe erst entbedl , wenn es n,ch mich ja tu,
betuiibnö wäre , der!) einen Mihllang hnteindringen konnte und
barmn-

■tu .» I'.aclie in {einer l'ietc.
- runV fr,K;tc der Minister ctuioc* vi ftaiint.
-uibin fühle ich midi »trpfluhut . fuhr '.Sentit jurt , Ikinrn

fno. : . ...ch i.h .e .0 Nicht urtfir » Tuchler ist!
. in Obre loriiter .' r .cj der Minifler . oa , dus scheint nur doch

nach nein fall imMmiblid ) !
’ihe* einmal fo weit , sprach fBenm unbeirrt weiter:

iil mifer Adoptivkind feit den ersten Tagen ihrer Geburt
>'H-' •i ,’t selbst tin , twß >'.e nuyt nn irr nie ,sch und Bi nt i!t. aber
in ' ui Sci . atsq ' i! macht das feiner Unter schied!

• nvr .ni ihr , Oltmt , utenu mm* itu gen fccriforfrl >to
b-u i> mt ult fe| ;o nuraiiv , das) cic boo ‘.9l,iCft)e’n uie »p
lü-fi >u n -ui Sie lüiberlo «. qcbliebcn waren!

Ob. wec bnc muhte ! senszte der Geheimret .. Wir haben das
u ^tpsi .i.aen '.ml) - - auf meinen Wunsch behalten!

7 . u: dach rn wenig fo;ib€r';nr. bemerkte der Minls.'er und
, * .s'.nu". ivurde merklich iüti' er. 3ie werden begieifen. V)rrr
' Mm ; , ch' i) tttan über das her kommen iVraulein Vuciea offenen
i 'UMjiuft ihalten muß. wenn sie in die OumIIie eine-.- Mmiik-.' rs

n -b i' l l.u'icn rnerden soll. — denn selbst wen n 1 io ei:* tu großes
‘nr - t ln ! dnß man dit* niedere ('iclv'.rt damit bedecken
1 *., >«. ivcntt ment Lohn-

V! " ii-*''. Or ’illci ' .) ! eriaute da püiiilicit e ne weibische
-! . , :v V!i«r :?* trat aus die beiden t.derrar .fn.nt Meeren *,y.

i m hui . 'i 'V.pt*. man die sie sich an die-«" ., daß >d> imutifr*
.fiv ! I;ier Ivteiukani . CWt) t aUte AKieiieo Vater be ; rußen . Du

- , . is ich smon an der sortiere stand . Worte an ineii'. Ohr.
\ wich chgern ließen , näher ).!treten und io ward is') uni '. ein ili ' t '.

-VI !'0:> rir .e.n große !) Teile des Gesprächs , (.' he (kralle !..;
*i er i. . .w . .rli,ihren und D .uge sagen , die nirinen 'Vater kra . lcit

. .v ui) bemrrttp . oafi ich heim Guhao '̂ iederdoriecz
flii:iHR dm kend adlehnen muß. da tei, denselben nicht iieve, ni»'

«' ') » nr ähnliche Geslihi * sn .' ihn hegte oder ie hegen wi' id '
!. v K’it vurt -n i e'. >te ihrem um de . ..*..-ts und ihrer

!- -m mehr mächtig , hauchte sie ihm ins O'.*>, -
- Dan !', uv« ? n »mr allezeit mehr ab • :» 'Vater nt-.iifl!
- ' i>* In mit dtech .'nder Ltimiu ? hm — je^: i-' -.'.l i:!j

zuru :cr!

>• )'»' iti'tiuii <.u ,| i. iiiiu .iu >» >, 'lr.pne .i iuiu 'i 1.,-i
«*n Om WiMeiitfil. r ., mit starken Ctfc rtafnonen abivedisel .ibe
Defensne der oste,reichildi -ungarischen Armee bereite den fftufset
dt»-gräß :ei, Ldnviei uteuen . „iiijemcfr .-ü Mie ! " meint . Saß Oester
reich lkt garii ans de-! .(rarpathenknwpsen nicht zertrn.nmert herva»
geben n-»rde Lola .ige Oesterreich Ungtirn «'>*.- tanger Faktor e 's
-etc uurbe iloßland .,*>»,* Hlüne be)ü')!ich Berlin a cht vetwirk

l.dn-n können, ^ai-l . Btrsk» Wiedmiciii erlldrte Wr ehemalige
n-tafide "! der !deich»dnma . ,'ii, .)kaiv. de. *, Oesterretd) Ungarn NN
>»",)»<)«.ii A!i),cndlickeein viel ernsterer Germer tet als trüber Alles
l'Fwei 'e. Saß die Macht Oekterreid) llng,u . .- nach nicht gebro .den i't.

Lin Dement '..

WB i:,t. Wien . »".» April . Di -.* non feindlicher Leite verbtei
tet * i Nachrichten über eine kritische suumpelle Lage Oesterreut) -
lin kaip -. die iagae «ur 'Bern )»ndeii "'g der Uuhmuu) der Truppen
)> ..t»rt lutbfi, fall, über '.bleincreie * tschechischerAeg . ttente .̂ jutuie

" D. i'wnsir iianen perten die Am-fchretbiing d.»r ldsahrigen oder
f,. ü".- 1 S -.„*q, sind «eine t/rkiadunarn Obenfa ift es eine Luge,
i .'») >n Tueji das Militär gegen Manneilanten von der Masse Gc
l'i .t -l, aemacht !«."

vom Genera ! Aulsrnderg.
'*. 'B ii,t ie u . ?>> 'April . Wie amtlich gemeldet wird , ist

C<V»"! den General der Insunte : ..* Water van Aussenberg ,)iir
> ji . ii«! i .r»,r gegen i; »t »ritattelcn in alierlepter , ie*t beroorge
tu " em'n Atischntdtgting wegen psiidnlv.driaer Am .siidrung »-nie
I- «udsti'tg emgeleitel norden . Der <-•{tenftaitb der Auscho!
r . -p ti) betrifft durchweg 'Vorgänge uik- dem Oahre lMtiJ tmb steht
w .t -' em gegemvarttgen klriege in keii :n wie immer graßeren
, isün'.menbonq.

Mve  ügerniserregeüü , Zeichnung.
^ B . u ii r . ft i a n : u . April Meldung des 'Vorweg :scheu
T, *!.'"ran'.!r!)'-.'ie,uis . ^ ie in de: demsch»» 'hreise l»eiprochet'e .Seid)•
>'ung i ii T.-n Die 'Sdnaeim * 'uti*-.*r ' li-eim*. in einem hiesigen

’-' tte k-a: überall in Vott " g . V! -r.,crtti •. erregt . Obwohl
d- s Wtgblart nur trenig k>" b. ,-ivi ifr. ‘ aber mehrere iv .'iuv V,i-
i ngen . darunter Morgen vlaoe : und .''arske O-ikelligents Ledier
, 'wüche Austreten des Blattes fchnrs getadelt kDfe de-
i !r'tende .ßarikator stellt eui »* schwere 'BerungUmptung Deuts.h-
l.tnds dar.»

2si Amerika Seuijchs»!ndl!ch?
f s e n. Onleress.tn . eine ,>«itfiellung . welche d:e a-neri-

k.ini 'echen Oanrnalitten maelitei '. »'«!..; * angrnblickliih Deutschland
t-ereifen nd dreier Tage nr,b at tfsn*n a .'hielte, : cic erklär-
t-. i es rrut-reOmi - :i nm ::>,m glaube , die amerikanische Vrejse
ie : dculsd)!,'»idlich. s" .vite " 'alches oft m D- ulschland ♦». heit.
’ ena sie gesratl hnfen . was icten sie denn, wäre ihnen e. B . ge«

i. gl n'ordeu : den "l .-m . i.-i ke' . Serald '. Der ..heraid " gehört
i- 'er dem Engländer G .'rdan Bennen , welcher natürlich seine Bllik-
k- r teniichseu dlidi lenlen faß -. Dasselbe iritit aus mehrere enneri-

pTeh'* Blaue ' m. ,' rn u ru'em aber fei Cie eng! s.!» schreibende
-i.iit t 't .tin»,:)»* Vi .- .* nri dei-kidtse-indlich: de. ) rrest,* besonders cuf
(' !t.. «'.go »ii. >ea Dvisie lebten.

'vVi.u* »ndeie 0 s , - i-tii .irliefi >ui : den ßriea - likfer:. >ge.l.
' » '-•!. Ciiia liege v.and l und '.'-Ve-ndel rielig darnieder >md cs p-ige
h. ! welcher Bedeulu .'g der e'iiropaijdte Markt für Amerika

i daß t*.:* aiu ’rifimi .M),'!! .robtikanten daher ipe-.a sie durch
.', !'t«.i eg. lie'ie'. unae !- ug .-wi .'lea bekamen. Nichl iut'iie' frage!,,

f r welch-.* dkechtn-fg dir ., gebt , teure* selbin.e:stündlich: sie wurden
..- cb nettem so nach Deuts-.l -laud liefern , wenn sie nur .»ustrage be-
kamen'.

». I» ,c. - ' '.i! diele <'.eden' ! .' iie,l)t'.ge aus ihre Ai.l,.
i V -’ "uinupr in . W. :: !,en e-. siir tnöglich. uaß man hier ;n

H-'-' i ) tu.ht -i d und) e'in 'j*-,.r c '.irijprabeu d,e amerikanische
; rw falsch eil

Lokalberichteu. Uassauische Nachrichten.
viebr '.ch. den St». April lUla.

V o fl n 11f *t) r Wie um) vom staiset ließen Posta «nt mit
fto-etlt tmrd . kielen iiiiolge des Lv »nnerstthrpla >s nesentliche Aen«
i *!i. >««*:i in >"• Aiikimst •urb in dem Abgänge b *"' Posten nlchl
' ' .'i .' .'a i« . " ' i. -,' Orts I.l-.d L,mdbkste-l',i :ngen )' i denselben
Zeiten wi .- var dem l . " ' loi statt.

! ' .? : * ",Seil , «g *ur ,i!ür ' " nde de :. Svln .eher Sjebrort -fr
ipnenifnun * * » ., .n' neerüng i* >h de-n Lenneberg

. ufnln , mn tlhr „ b .1 e '.ii -.iiev ir.it Ce. - lraßenbahn tnd)

.rSlil»: iC!»
'Me '. ' ' ße.i.-iserKN b  ivfiliif; - „et stanrntunoileiid

\ >- gestrigen vSsmii'  Sr stellte ' » Mar ! bereit ft:r die
' u i. .- >*.' i ' üifften T t- l da t e n l led.  r

!* •• »*, o - als .;abe für di,* nassanischen calbain *. Di" D*
* «i I -.' " l !> Cr.' i > .hiien hiinben rej Lehms Stückrath
>» > b : - dcr i ' t naiiamiche hni -.-.atfieber pnrn .inicpfulicit wird,
i * )i-n,»ii)ft in einer Auf»" .'.,* mm 1«. id*»i L :u* hinansgesandl wer
bn * it Uen. Die'e geistige L .eb , gäbe werden i.i'sci , Truppen sldice
i-.«'' iu' uii .’clwni . De: .1 et tft i . ibcr mit den i. ». sott L 'edern (a,

M ' ' die Melao -e* und au ., den meisten nur die erste ©teuph »*
' ' •• uu*. .. ti th; an eioe | ;-:dic finit, die wie je;*! m her Hriejf

ü.  lugiili . ! n s. i Ni-.ich nesui -gen werden , io nl-,r werden d.e

' 'iil di . ' -.' i' Wori .' i e:*:--' ,-!.* ste si,!) in .!» last Me .Serien
s in.chla .. vor llib . niifi i .mq . . rf, b s der '.Vlmifier . der pie . st
(ei .-e «tasii .ug toiedere-cl uigs *. tu-mei ?:" :

' . i. .*> iVaUe. *- i r Ole' lmmrut , Ijalu* ist* mrut mehr pi
{ n und :,* werden r.t*r * - >>bn . n,i 't empfehlen ,;>> büriem.
- » erdC'i - -- »uir and ) i' ntu eroen ' ni . wenn id, tneme Toch ' er

»i .t mir nehmen »nael»te . d .e Ohre Ga, :jre »i«dsena-t nicht l,tilge -.
>" tbr i:. An -:» -d, nehtnen tot !'

v er . Sr vltcM, l-.; re, i-r-ri) ',ü b »bciil *n . daß die nreundiit
» » per Li ". ie nus !t,-s luilUivmmii ist. deren plogtiihe Abreise aber
i . hr eipstallni muß 'e-

Dos n.och'.,- id) bcvtetioln , nnterbrach der Miuister Benins
l- ii' U l' r -. i-nd sthlimmjien alle - :" eri)e;> eie . rr Geh .-imrui . die
• A" ik!ijf .' .!:t geben . Ott) gehe zu meine *» Wagen zurück.
- r.erl, d' i" etwas brüsken Benehmen der j, n , *n Dam *, die
e ne :* itttrnrrhin ehrenden Antrag m solch nng - .ie.nendcr Oorm
>-tin ) .. .es , niiiriitu uh nicht langtr störet - r. u' hoben wohl die
stii st' . einer Tochn r mit st,teilen , daß id) sie im Lai -fe des Aadt
! liuo .' s >'N - Ochti-'-er >.* *-. e-nuenle um mit nur nach s .tich

l ie -!e:i. Ochempiohie tnid ) Ol.-nen
k . l-' " Worten o- rbeer  sid ' und de-, ihn huf ' fch be

che' !, : i. e» B-.ni>' in * den ''V**r ; i« piritctNN 'Pt .id ' f . bitte , b
vie fi») ni'i;! id» s.nde meinen Weg ili t-n nstiin ' be' tn ' t er mit
«" «Ster <*»r i«:de . " den ?,i :i , und dt- .o-, it«0|*j»*v irmtic * dent

nuchcr . l' ie.a wieder eit den Woget *, der ibr her »evrächt haste , und
i •:!>r at ' f »mb !»,won.

Unb der l»sth . line stamme >gemot Benii * :e .ir im Grunde tmb.
al * der lie fe, hichmülig ** Bmeausrnt mit t .e e V -eile gludllra ?.um
$)Qi ie it ieC.« hinaus we.r

' »i'N «all cs. f ' in ltu >. f, me Unc-ie aus '.,.».„he, *.
Diese stieß Neid) dem Be lassen de .- .r .tlen s aus » kln -e. die mit

l.; r 7-ficpubm bis *.»m (O.I". ,N'N gekommen wer o,-d die ihr fch'.vti
ge' std die* Arme ätfiU'!-' und sie I".i ihr Se*' *, zog. strst als sie aiiß .".'
>n*. :: e *e der beide*' Beiter tau eu . nsnet -'a sie.) die '-treMWtfdilnibn
! : st kf .' Me'dchen lie-ben ih*e*»i cetp : -'«".e , r«*ic' ' Lo '.' l . Denn .helcue
f rhit ** mn bn Orem .d.n unb nod ) und nach such,.? sie o eje zu
1, oft **;:.

Du bist grob . Lu », iliislell " si *. und hn,' l eia wade .es .S-"^ und
sie'' :: NUN) eignnl .d). daß Dst das n.d.l »n meinen 'Bruder "0^

lur -.it hast , denn der >.. grond " ein leichtsinniger 'l 'a . >" t »nd
Heine e ne Perle . w:e D ' eine bist , gor n .ast )!' s,t' i' «'.e't gewusst,
'.' 'ke nr .» hochmütignt Merrn Pa ; aber schadet c :• r.« u nir’if , de.ß
er * 1:11:01 ein l brljeti i' l gcuin .rpit raut !-.

sttclene. «1 ilt hrtti D >» . n. de si>* l*U*v no.t V’ici.*
nnle rdtvdu 'N. :mO »st ln " 1 tllci <i)i t :i, b,ijd)«:i st» schrv.i «st'we'sen.
'Aber ist d«*s ein WiU'de .- stn-i, i)*im. «ch bn 1' rn*ht en*
n,e V ! b in 7 ii'delii > l ' na die esto' sti.iiil- > t Me*nl !""» >)>' '.-»
t):«ch e.ujgeuei .üueli u .»*. i!>>.^ ».«» e' .. {, »we' ii m ,, 1. ,, . be»

11 ' »lillMlIuOii vvkiimiH|tni 1*1viel iuviucii.  t -ie iU-jUiipauq
... ^ # fW,iuj,ci i| , « mnnfrln -rn . von Jjtimüurfl , bei). ünt *r Mr,r»
lii'OTu-n Wfl' imferu . tiucmaiu -i. lumöni.

Cu t-i . -Hr. ,«> t.a ^ ,j»„ dah „ .kahrplan .« u»,u «.
liih -il .ui I -Kai, ci'IMIin -, rbtnin t/r .( .ihrplmi fiir 6i, clroh .-n
tmtl'ilir.u- '« :,tr .<D « lifinuur Vli-Piich C-|t.

- VP Au n n « I ifi r ön - ,-iol »n Krc.i. uioit . ri? jü , !n.
fl.-iii ’iti-ii -.inc m VoUf :f I- nmihmo :Niithiui«Ur. ln , IHSlIIich.
- }' e ao 1 1" " !' " »*>- 1-< '. I, in I- a II u H gf. # , Worein
.-.iuimiij,  JHoi ' . i,B . rt.inml (-M|i u. ti -r Hula ttoi ypinmucdiluftu -“ !) in ü -icliübcn , 1

h 1-i ‘ 't- ii !( | r.) r rf ü i- - 1 i- i) r utui tmuirtu - Horaiinar de»
V,bc :' 5, fü " - - Ae, i-ie mi-ifte» leilnahmlo » , e,ei,

. . Ii-„ i »„ . di-rd, du- i-inkt,ii |jli(1)i' iprndu de» Jtrifueu
- 1" nulle ili-riidi i»i,idc ». ban |o|il ilire

0r; . - ' A * .<Wi«r»u non de,, weUefto., Rie !|„ i de« « 0« .--, Nur
Diid- -- 11. 0,-,- d, « „„deri, » >» r>e ,. ij„ du- « v„

u" ' ' »k '" . -'" - '»d.-' -k <1»tilü . ii . -ufif , welche
I 1-d.i kn - 0,-1' « olde» „ I, Siiilkun « de» « old

- -MI. -doi -r auch die ,it.r»,,r „ > h>„ n«»,»i,lil
-*lr -du nwiolj .1 ui cdiiioiädifrii . Ce !dkoken . ,H«lb

liAraii .ni anhi ' iimrln und dod .-r ? dem : VrM, ( enl ' iken . t -
v. .nowrlfh . .'.“»i m i . -I (Hobi-ifm Umfang ul» liolur an d!e

iu ' e-irbiihitn dr » Poj,lch « tuer
" . "'' st '«- '-"'A Iw liüi'r. der auch nur i-imn nah.

1 ; Aai I", i .omo Krim 'l'oillitiMointc r.-il,fn .-n
I ; , , M ">- - " in. .. R. ringrn Artdunc»

0l- * >W «»!I. .. d»r Siomoinbnb «,
II ‘ 11" - ' r Ai .di iimi -d)» Uudnnuhiiii- llfbrr >nmima ohn .- In.
n " (," 1.111" . -nie 1.0,1 <>e,d ul'unmif, | | weiden D,e i-Ievndr für
u !' J i fn - * " n|Pf ‘(‘' -'Vf b' °A" . ’JiiiifMdit uni die i, „ i„.

luil I 'u- -uir den 'H.-rl . V ■Uitvi, -il' . uieoi,1.0,ond
«niuane » be«,, hii'dnt 'I..*.ttah,nesrr.ch*sL»ie für.. . , .. v« . . . t::r

a -i .M , i «•ne , Mehl . Ztu.>!gl.is . Dnnteitnstel . ) )e»i*. .>)vl )wo >le tnth
c “ .,' . . . ur« L.turmvters werde:, mi i . vU-!. lstlt . außer Jirnft

d * imbetnebne-hite Cer neuen .ckheinL Le!
D..'Vs.-kn ^ -'*.- ne-.t dr--. Tra .el '.betriel.» bestandenen
Ln. i»etu ' nungen mmuhe-. nd wivver he-.-gesteUt. tei 'weis wgar er-
e! .at . u ’ Ulr rhaltung bn Ausnahmesrachtlünerem Vi.staß mehr i*or. '

4!*. ftommunallanMog.
y .' riiii ' iu II.-» dem qehelmen ,-iioilIadineit Sr . « ajeliai de»

«niler » i->iin.-l,.uien .-n I »,»„ramm log , Se . Mojelch , mjll. ilen, dok
er du- liuinidn .de -ti.-qinhimo und den -.'luiidrno- der Vroebrrihru
tu» » Iinf. « qi-rn rmarg . ii «enonnne » hob. und mit den betten
Jü- nldi.-n l - r bn- Berolimgen . bontf . « bn » eh 'Kol Hora St

00r ..Hanse» re.„ eine Treninnh , der » eislestranseu mit oe,.
br. iijri -lrb. u Jit1911u3. 11 0011 den iibiigm min die Utbrrlroguna
fcir ,r.irjorq . p,lidit (iir sein- out den Slaol on . — Der Toris Oi-r
1-0,1 den pieichssche» Slrmi-noerbänden ,\u »rslallenden Psleoekoslen
ciolir eine «Ibiiubrrung noch der iKirtilung, dich bniinlut ) der in
" 'st '"- tl -mi-npttine --nluraebrachleii Person«,, >>„r i-ie latsachiiih
“, 'w»” ? "nfe" büJ)l‘cno "brr 60 Psg . (nr de» I09 , u i,e,
„t.iri, I„ .d -- ich, nach di-m ttneqe den, ern.-nriende„ Ler
i- nnen nach der Me» ah„ n,i, „m, .. -„polhesen oerech, rnerden „ ,
?"'!>» », nenehmig, » b.>» ..„in» die Ä„«.,ab» einer Seine
I . pro,einiger ^ .ni -lbncrfcbr. iluinqrn der -Jchs,on,ichen Loudesbai -t
1-1 »lobe "an 30  MM .aneo - - ,-iu den « oste» de» «,rn „d.-rn>ekb»
-st -irbenbalii , Iiaiger —» I.slernhain lunide eil, ,-snschuh,10,1 4«<k,
JiO' T tur Di-n -nlonwtrr oder msgciaml hn 100 Mark bewillich.
!" **!'-' der iHi-rldn de» Ikiuau,au «Ichi,Is. » i'ibt-r den A.ttriin

am. .tuinn -i-rhrrn , mn, i inb n r 9 über Bewillig,,,,-, fiir
i , „Ji Ä. ,dill'4 !" l!l *" -. ->»>-.derbud , Der Berich,er
st utssr. Abg . Berg ans vst. Goarshaiisen . teilt mit . daß die ftiuon .
t..mn„ f| tn„ brniiirngt , »tu  Mark snr die v>e„ „ ,»gal,e be, Lieder
i Oihe» 1„ bl null,gen . d l .. Büitzlein soll deninachsl 1,1 lO -«»l ltrem
!'--' ? «! "" -leibe 110dl werden . Abneoediieier
,ü ' lennbnrg begr dl-, noch einmal seinen ülmrag , der mi« dem

" '! py -"»"'' 's' unsere,, Loldolen „n Heide auch ei„„„>,
eine ge,luge l>i. b. »gob. l„so„,„,e„ lass«,, . Der » edauke wurde
st-,-'! 6-" - «-'„„de . ul«„ Imrlnirn Biiderliang linde » Lie
li "Si"i,r,",g dnrsie so ieichier iolle». ai » dee bewittigeude
Belrog der. ,6, , ,-r Bersngung siede, da im OIo, eine andere « u».
„Obe nm - ■»*>» M» ,l hoch eingeleh , gewesen wäre . Daraus wird
de," Antrag .Inges,niuitt . — ünr die Itnrlorge siir J>rsrg,b »sd'adigle
ho, sich „ nler der U„hr,'N„ de, Mitteidemschen »,rbeil «„a,l,wei «.
„rrbano .-o ? ,o „ksnrl eine .Jlossouische, ie„ -r»lsleUe oebilde , 2 ,1-
borld, .siqr„ ttonen sind mit 200,0 , Mord »er,mich,00 , Do » , „chll
1 r ü . .„ f-.ocrbnitb , .non .Kui.hich non 10 01», Md . Dle .Jlossouische
'.,ri, -„ct,frf !«ii-rui„i aus («. qm, .iiiqt . lt, wie sie ber. il» nng . richle,

st .hiell ole noihlrogliche <!>r„ehn,lgnng »nler lilewädrung «lnr,
J.e,lrls >i.sd,„sse» non 25 Mark ,n jrbor fällig «,, Brrsicheruno —
irr « ela, » lau,wand , weicher sich dar»!,» ergebe » wird, belilnl,
sich ans elmo tto 51«, Mord — Die „Öchsleund Lchlichsihong sind«,
nm „an;(ie„ tenmotag sloll . ' '

* Das (fifrrtic Mrcu .t echiell,
W ■e -; h oben , t'eulnanl der Beserue bei de,, , 50. lkrsöl,.

'Battnilon Indols Wecks.

„rel'e ich d,e Mutter auch', seihe sie hli-sustindem ' sie' cĥ Tränen
trocknet0. oaß <ie nicht M«* rechte' Mutterliebe zu einen* fremden
. . .,'k»e stnoen komite ' Ader ich will )» ihr. will ihr Abbitte* tun!
Umfdiultuiv * it«ch ein -n Ai 'gont'Nck. Vjclenc.

esiat 'feinchen. e: le-nio bei D. tas Emmno, Minuloin ')o!e>)ehen!
S • 1:. fo was ' (£ io sollen sieh gleich ie'ifeicrh «) mad'.ou tmii bei * ao
trennen i)orr:t i apa n ich V>. ,a!got*. be* bereits dorthin ooru .isge

bihr» ! ist Was «im atle Welt bat" de>'.n gegel *e*ti? Ln.'te in
Tranen . Cer *n sr gern , ausge-lep.'. mit) unser läuft soll so plönlichvon uns fort ! 1 '

D.:s buchte id) nur ! r.o« chelene. La ist nun dor cherr Mi
Nst' er . ai ' vr matt *' Id) mich in Gottes Nennen reisesonig . aber
do. l . !l' S tci nnse. e ^ ronndfchatt doch nicht. Int Gegenteil , ich
liange nur C.-sto inniger an Dir. meine' Lu,;, und wünsche Dir allesGli .st d.- t u'ioe!

l!no mit dies. 1 Wouon eslte sie hinaus.
robo »brr doch, .ßrnddicn. iict Dina . was tft denn nur ge-

Webet! .'
br-s juiuf Mädchen emt»»artete otjrifl:

Hd) will es ? ir in fm ;cn Worten sagen. Dina : Der Mtrnster
an sur lomen . .ei n um meine ch.md angohattcn . geht aber
i.i'lst^ C. Ding buk 0:»-".' ''eit.'n. -Ich bin ei» HindeUind!

Was .' llitb das Hut tcr .st*rr oem Minister mitgeteilt / mad)le
di.* alte Dien . rin ihrem (rrstannen Luft.

v <i. sagte Lnrn*. und du» hat mich veranlaßt , dem cherrn
t'tfßa !* emoii 101h zu geben, den sein hochmütigor Baker ihm ,eut
päd) .stu»so i i .i'..il .> tailii : D» "bcr. Dina . fuhr sio gegen die ganz
o**-bei;t revtf 'v, -V iori . Iiiiii e:> gewußt »,.d hast mirs vor
sdnnrgen . -- »»ast midi gcl, . g nun ltinderbeinen an trog nnv alle
C. m und haft mi.') mo üio Miitierliebo acrimifon lassen!

U '> <ie sank der treuen Dienerm an di.* Brust und brerd) von
nelie'M >n Tranen ai .s.

t-Ir-t: ""d !f?o steiligt !, »nagen mir briftchon, wenn leh nur den
firstflieti 7.c I nm Ccm verstehe, was Du da fufclft ! schluchge die
tiOigWkil.ri.* Di na . Li'cie bte Wangen streichelnd, und wenn nicht
Prosefsr-r Btainnann ans oe .' 'Bildilüdte erschienen wäre , die
Tränen der guten Alien waren heute wohl n.d,t mehr versiegt.

Achun Tie an aewem : haben. Dina . ieid)elte dieser, so weichten
Tp* don* mal G r »Von G. l'eimratin ihre Zirastbriihe bringen . Seit
einer »..lern Stunde weutet sie daraus und alle meine llnierhal-
tungcqa.de* kannte ihren Appetit "Mit vertreiben . Und dann können

ihr viel !eid)t ent bißchen von dem erzählen , was alles oorge
fl.llen i'st äci > ilNt dem <.leh. .nrai ist nichts anznsongen . der ist,
wie* *-' bh' i:- . st !'*>.!> ge-ivo' .--en. und MfeiuUm siuc *V hat aud)
Tro -icn vergällen , wandte er sich an dnese*. kommen Sie . 5tind . festen
T 'ä sich hin IN i'.ies.'N Tefse'l iitiii beichten Tie mir . worüber Sie

(Fortsetzung folgt .)
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